
EÄ1_Erneuerungspapier

Von: Regionalgruppe Dortmund

Vorschlag:
Nach Zeile 2 „Aktualisiertes Positionspapier von Attac Deutschland“ wird in
Klammern eingefügt: (Arbeitspapier für Diskussionen und Hilfe für die 
Praxis der Regionalgruppen)

Begründung:
Wir halten den Prozess, in dem dieser Text entstanden ist, für wichtig und 
anerkennenswert. Wir wehren uns allerdings dagegen, dass es als 
Positionspapier (neben oder anstelle des Attac-Selbstverständnisses 
verabschiedet wird. Im Papier gibt es dezidierte Stellungnahmen, 
Einschätzungen, Forderungen, die nicht von allen Mitgliedern geteilt 
werden. Das ist auch nicht schlimm und Meinungsgleichheit muss auch gar
nicht sein, - (zumal in einer Zeit, in der es große gesellschaftliche 
Umwälzungen gibt) - um bei Attac Mitglied zu sein oder mitzuarbeiten. 
Durch Festlegung auf bestimmte Positionen kann es zu sinnlosen 
Diskussionen kommen, zu Ausgrenzungen. Dass wir da angesichts der 
laufenden Ausgrenzungen skeptisch sind, liegt auf der Hand.


